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Satzung über die Festlegung der Schulbezirke und Schuleinzugsbereiche für allgemeinbil-
dende Schulen in Trägerschaft des Landkreises Harz 

 
Zur Festlegung der Schulbezirke und Schuleinzugsbereiche für allgemeinbildende Schulen in Träger-
schaft des Landkreises Harz hat der Kreistag des Landkreises Harz gemäß der §§ 8 Abs. 1, 45 Abs. 2 
Nr. 1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. 
LSA S. 288) in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit § 41 Abs. 1 und 2 des Schulgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (SchulG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. August 2018 
(GVBl. LSA S. 244), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 05. Juli 2023 (GVBl. LSA S. 
362) in seiner Sitzung am 13.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 Allgemeines 
 
(1) Für die allgemeinbildenden Schulen in Trägerschaft des Landkreises Harz werden entsprechend § 

41 Abs. 1 und 2 SchulG LSA Schulbezirke bzw. Schuleinzugsbereiche eingerichtet. 
 
(2) Die Schulbezirke bzw. die Schuleinzugsbereiche regeln die verbindliche Zuordnung der im Bereich 

des Landkreises Harz wohnhaften Schülerinnen und Schüler zu den für den Schulbesuch zustän-
digen Schulen in Trägerschaft des Landkreises Harz. 
 
Über Ausnahmen entscheidet die Schulbehörde gemäß § 41 Abs. 1 und 2 Schulgesetz Land Sach-
sen-Anhalt. 

 
§ 2 Schulbezirke der Sekundarschulen 

 
(1) Der Landkreis Harz legt die Schulbezirke für Sekundarschulen wie folgt fest: 
 

Sekundarschule Schulbezirke der Grundschule 

"J.-W.-Goethe" Ilsenburg GS Ilsenburg, GS Stapelburg, GS Langeln, 

  
GS Darlingerode, GS Heudeber – nur Schüler*innen aus 
Wasserleben 

Bodfeld Elbingerode GS Elbingerode (Haupt- und Teilstandort), GS Hasselfelde 

Burgbreite Wernigerode 
GS Stadtfeld, GS Silstedt, GS Heudeber - außer Schü-
ler*innen aus Wasserleben 

"Thomas Müntzer" Wernigerode GS Diesterweg, GS Francke, GS Harzblick 

"August Bebel" Blankenburg 
GS Martin Luther Blankenburg, GS Am Regenstein Blan-
kenburg, GS Timmenrode; GS Derenburg 

  GS Diesterweg Halberstadt, 

"Am Gröpertor" Halberstadt 
GS Ströbeck, OT Klein Quenstedt, GS Goethe Halberstadt 
nach Straßen gemäß Anlage 1 

"Walter Gemm" Halberstadt 
GS Lundner Halberstadt, GS Anne Frank Halberstadt,  
GS Goethe Halberstadt nach Straßen  
gemäß Anlage 2 

"Freiherr Spiegel" Halberstadt 
GS Freiherr Spiegel Halberstadt, GS Wegeleben - nur 
Schüler*innen aus Harsleben* 

"Thomas Mann" Dardesheim 
GS Badersleben, GS Hessen 

GS Bühne, GS Osterwieck 

Petri-Sekundarschule Schwane-
beck 

GS Schlanstedt, GS Schwanebeck, 

GS Wegeleben* 

Ernst-Bansi-Schule Quedlinburg 
GS Am Heinrichsplatz Quedlinburg, GS Gernrode, GS He-
dersleben 
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Bosseschule Quedlinburg Markt-GS, Kleers-GS, Neustädter-GS 

Thale Nord 
GS G. Scholl, GS Auf den Höhen (Haupt- und Teilstand-
ort), GS Neinstedt, GS Westerhausen 

"Ludwig Gleim" Ermsleben 
GS Ermsleben, Friedriken-GS Ballenstedt, Brinckmeier-GS 
Ballenstedt (Haupt- und Teilstandort), GS Harzgerode 

 
*   Die Schüler*innen aus dem OT Harsleben erhalten ein Wunsch- und Wahlrecht entweder für die    
    Sekundarschule „Freiherr Spiegel“ Halberstadt oder „Petri-Sekundarschule“ Schwanebeck. 
 

(2) Für die Schülerinnen und Schüler der Grundschulen in freier Trägerschaft werden die 
Schulbezirke der Grundschulen analog angewandt. Grundsätzlich gilt gemäß § 71 
SchulG, dass die nächstgelegene Schule der entsprechenden Schulform die zuständige 
Schule ist und der Landkreis für diese auch die Schülerbeförderungskosten trägt. 

  

§ 3 Schuleinzugsbereich der Gemeinschaftsschulen 
 

(1) Für die Gemeinschaftsschulen werden keine Schuleinzugsbereiche festgelegt.  
 

(2) Grundsätzlich gilt gemäß § 71 SchulG, dass die nächstgelegene Schule der entsprechen-
den Schulform die zuständige Schule ist. Der Landkreis ist verpflichtet, die Organisation 
und Finanzierung der Schülerbeförderung bis zur nächstgelegenen Schule zu überneh-
men. 

 
§ 4 Schuleinzugsbereich der Gymnasien 

 

(1)   Für die Gymnasien werden keine Schuleinzugsbereiche festgelegt.  
 

(2)   Grundsätzlich gilt gemäß § 71 SchulG, dass die nächstgelegene Schule der entsprechen- 
       den Schulform die zuständige Schule ist. Der Landkreis ist verpflichtet, die Organisation  
       und Finanzierung der Schülerbeförderung bis zur nächstgelegenen Schule zu überneh- 
       men. 
 

§ 5 Schuleinzugsbereiche der Förderschulen 
 

(1) Der Landkreis Harz legt die Schuleinzugsbereiche für die Förderschulen für Lernbehinderte wie  
      folgt fest: 
 

  

Förderschule  Gemeinde / Stadt / Ortsteil 

Regionales Förderzentrum Förder-
schule "Albert Schweitzer" Halber-
stadt 

Halberstadt - Aspenstedt, Athenstedt, Emersleben, Halber-
stadt, Klein Quenstedt, Langenstein, Sargstedt, Ströbeck 

Huy - Aderstedt, Anderbeck, Badersleben, Dedeleben, Dingel-
stedt am Huy, Eilenstedt, Eilsdorf, Huy-Neinstedt, Pabstorf, 
Schlanstedt, Vogelsdorf 

Osterwieck - Berßel, Bühne, Dardesheim, Deersheim, Hessen, 
Lüttgenrode, Osterode, Osterwieck, Rhoden, Rohrsheim, 
Schauen, Veltheim, Wülperode, Zilly 
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Verbandsgemeinde Vorharz - nur: Groß Quenstedt; Harsle-
ben; Schwanebeck mit OT Nienhagen; Wegeleben mit den OT 
Adersleben, Deesdorf, Rodersdorf 

Gemeinde Nordharz - nur: Danstedt 

Regionales Förderzentrum Förder-
schule "David Sachs" Quedlinburg 

Quedlinburg - Bad Suderode, Gernrode, Quedlinburg 

Ballenstedt - Asmussstedt, Badeborn, Ballenstedt, Opperode, 
Radisleben, Rieder 

Falkenstein - Endorf, Ermsleben, Meisdorf, Neuplatendorf, 
Pansfelde, Reinstedt, Wieserode 

Harzgerode - Alexisbad, Bärenrode, Dankerode, Friedrichs-
höhe, Güntersberge, Harzgerode, Königerode, Mägdesprung, 
Neudorf, Schielo, Silberhütte, Siptenfelde, Straßberg 

Thale – nur: Allrode, Friedrichsbrunn, Neinstedt, Stecklenberg, 
Thale, Warnstedt, Weddersleben, Westerhausen 

Verbandsgemeinde Vorharz - nur: Ditfurt; Hedersleben; 
Selke-Aue mit den OT Hausneindorf, Heteborn, Wedderstedt 

Regionales Förderzentrum Förder-
schule "Pestalozzi" Wernigerode 
 
 
 
  

Wernigerode - Benzingerode, Minsleben, Reddeber, Schierke, 
Silstedt, Wernigerode 

Stadt Thale - nur: Almsfeld/Wendefurth, Altenbrak, Treseburg 

Ilsenburg - Darlingerode, Drübeck, Ilsenburg 

Gemeinde Nordharz - Abbenrode, Heudeber, Langeln, 
Schmatzfeld, Stapelburg, Veckenstedt, Wasserleben (ohne 
Danstedt) 

Blankenburg - Blankenburg, Börnecke, Cattenstedt, Heimburg, 
Hüttenrode, Timmenrode, Wienrode, Derenburg 

Oberharz am Brocken - Benneckenstein, Elbingerode, Hassel-
felde, Königshütte, Rübeland, Sorge, Stiege, Tanne, Trauten-
stein, Elend 

 
 

(2) Der Landkreis Harz legt die Schuleinzugsbereiche für die Förderschulen für Geistigbehinderte wie 
folgt fest: 

 

Förderschule für Geistigbehinderte Gemeinde / Stadt / Ortsteil 

Förderschule "Reinhard Lakomy" 
Halberstadt Halberstadt - Aspenstedt, Athenstedt, Emersleben, Halber-

stadt, Klein Quenstedt, Langenstein, Sargstedt, Ströbeck 

Huy - Aderstedt, Anderbeck, Badersleben, Dedeleben, Dingel-
stedt am Huy, Eilenstedt, Eilsdorf, Huy-Neinstedt, Pabstorf, 
Schlanstedt, Vogelsdorf 
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Gemeinde Nordharz - nur: Danstedt 

Osterwieck - nur: Dardesheim, Deersheim, Hessen, Osterode, 
Rohrsheim,Veltheim 

Verbandsgemeinde Vorharz - nur: Groß Quenstedt; Harsle-
ben; Schwanebeck mit OT Nienhagen; Wegeleben mit den OT 
Adersleben, Deesdorf, Rodersdorf 

Förderschule "Liv Ullmann" Werni-
gerode 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Wernigerode - Benzingerode, Minsleben, Reddeber, Schierke, 
Silstedt 

Blankenburg - Börnecke, Cattenstedt, Derenburg, Heimburg, 
Hüttenrode, Timmenrode, Wienrode 

Ilsenburg - Darlingerode, Drübeck 

Oberharz am Brocken - Benneckenstein, Elbingerode, Elend, 
Hasselfelde, Königshütte, Rübeland, Sorge, Stiege, Tanne, 
Trautenstein  

Gemeinde Nordharz - Abbenrode, Heudeber, Langeln, 
Schmatzfeld, Stapelburg, Veckenstedt, Wasserleben (ohne 
Danstedt) 

Osterwieck - nur: Berßel, Bühne, Lüttgenrode, Osterwieck, 
Rhoden, Schauen, Wülperode, Zilly, Suderode 

Förderschule "Sine Cura" Gernrode 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Quedlinburg - Bad Suderode, Gernrode, Quedlinburg 

Ballenstedt - Asmussstedt, Badeborn, Ballenstedt, Opperode, 
Radisleben, Rieder 

Falkenstein - Endorf, Ermsleben, Meisdorf, Neuplatendorf, 
Pansfelde, Reinstedt, Wieserode 

Harzgerode - Alexisbad, Bärenrode, Dankerode, Friedrichs-
höhe, Güntersberge, Harzgerode, Königerode, Mägdesprung, 
Neudorf, Schielo, Silberhütte, Siptenfelde, Straßberg 

Thale - Allrode, Almsfeld/Wendefurth, Altenbrak, Friedrichs-
brunn, Neinstedt, Stecklenberg, Thale, Treseburg, Warnstedt, 
Weddersleben, Westerhausen 

Verbandsgemeinde Vorharz - nur: Ditfurt; Hedersleben; 
Selke-Aue mit den OT Hausneindorf, Heteborn, Wedderstedt 

 
 

(3) Der Landkreis Harz legt die Schuleinzugsbereiche für die sonstigen Förderschulen wie folgt fest: 
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Förderschule mit Ausgleichsklas-
sen "Wilhelm Busch" Wienrode 

Gesamter Landkreis Harz sowie Einzelfallentscheidungen des 
Landesschulamts auf der Grundlage eines sonderpädagogi-
schen Gutachtens. 

Überregionales Förderzentrum  För-
derschule für Körperbehinderte 
"Marianne Buggenhagen" Oehren-
feld 

Gesamter Landkreis Harz sowie Einzelfallentscheidungen des 
Landesschulamts auf der Grundlage eines sonderpädagogi-
schen Gutachtens. 

 
 

§ 5 Inkrafttreten 
 

(1) Diese Satzung tritt mit Wirkung ab dem 01.08.2024 in Kraft.  
 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Festlegung der Schulbezirke und Schuleinzugsbereiche 

für allgemeinbildende Schulen in Trägerschaft des Landkreises Harz vom 22.02.2016 in der 
geänderten Fassung vom 07.02.2020 außer Kraft. 

 
 
 
 
Halberstadt, den 08.01.2024 
 
 
 
gez. 
Balcerowski 
 
 
 
Bekannt gemacht im Harzer Kreisblatt Ausgabe Januar 1/2024 am 24.01.2024 
 


